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Gemeinde Wardenburg – Gemeindeentwicklungskonzept 

Ablaufplan

• 18:00 – Begrüßung durch Gemeinde 

• 18:05 – Vorstellung GEK / Bestandsanalyse 

– Grundzüge GEK 

– Erste Ergebnisse Bestandsanalyse

• Vorstellung Steckbriefe (beispielhaft)

• 18:45 Arbeitsphase 

• 19:30 Abschluss im Plenum
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GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT (GEK)

Einführung
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Gemeindeentwicklungskonzept

• Was ist ein Gemeindeentwicklungskonzept?

– strategische Planung

– Steuerung der langfristigen Entwicklung einer Gemeinde (Zeithorizont: 15 - 20 Jahre)

– Grundlage ist eine Bestandsanalyse (Darstellung gegenwärtiger Situation)

– Erarbeitung unter Beteiligung der Bevölkerung sowie wichtiger Akteure 

– Leitfaden für die räumliche, wirtschaftliche, soziale und ökologische Entwicklung

– Identifizierung verschiedener Handlungsfelder für die zukünftige Entwicklung

– Beispiele Handlungsfelder: Innenentwicklung / Nachverdichtung, Nahversorgung, Soziale Infrastruktur, 

Wirtschaft, Einzelhandel, Tourismus, Klima, etc.

– Formulierung von Zielen, Strategien und vor allem Flächenbedarfen
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Struktur GEK

• Was wollen wir erreichen?

– Funktionen und Entwicklungsperspektiven für Ortschaften klären

– Keine Einzelbetrachtung einzelner Grundstücke 

– Gesamtgemeindliche Betrachtung (Bedarf / Flächenpotentiale)

o Wo ist welcher Bedarf?

o Wo macht welche Nutzung Sinn?

o Wo kann städtebauliche Innenentwicklung/Nachnutzung erfolgen?

– Matrix / Bewertungsschema für Potentialflächen als Grundlage für Entscheidungsfindung mit der Politik

o Warum sind Flächen Potentialflächen?

o Für welche Nutzung kommen Sie in Frage?

o Nutzungskonflikte? 

o Welche Nutzung soll wo priorisiert werden?

o …

Hinweis: Das GEK trifft in erster Linie Aussagen über Flächen und deren (zukünftige) Nutzung.

Übergeordnete Handlungsfelder (z.B. Anbindung ÖPNV, Verkehrsreduzierung auf Ortsdurchfahrten, 

Breitbandausbau, etc.) müssen teilweise auf anderer Ebene (Beispiel: Landesstraßen – Zuständigkeit 

Landkreis) gelöst werden, werden trotzdem in den Bericht aufgenommen (als Grundlage für die 

Gemeinde und für die weitere (politische) Diskussion).
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Ablaufplan GEK
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Phase 1: Analyse

1. Halbjahr 2025:

• Bestandsaufnahme

• Februar 2025: 
Experteninterviews

• 04.03.2025: 
Auftaktveranstaltung

• April / Mai 2025: 
3 Workshops

• 24. Juni 2025: 
Informationsabend

Phase 2: Konzept

2. Halbjahr 2025:

• Rückmeldung 1. Phase 
an Politik

• Entwicklung von Zielen, 
Zukunftsbild, 
Maßnahmen, 
Flächenperspektiven

• Öffentlichkeitsarbeit, 
weitere Beteiligung

• Vorstellung in Politik

Phase 3: Maßnahmen

1. Halbjahr 2026:

• Vorbereitung 
Umsetzungs- und 
Maßnahmenstrategie

• Interviews 
Schlüsselakteure

• Umsetzungs- und 
Maßnahmenstrategie

• Informationsabende, 
Spaziergänge

• Abschlussveranstaltung
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Bisheriges

8

Auftaktveranstaltung

Experteninterviews

Workshops Wardenburg 

und Dörfer „ALW“
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Ergebnisse Auftaktveranstaltung insgesamt
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Auszug der Ergebnisse der Auftaktveranstaltung insgesamt
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Auszug der Ergebnisse der Auftaktveranstaltung insgesamt
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BESTANDSAUFNAHME HUNDSMÜHLEN, 

TUNGELN, SÜDMOSLESFEHN

Erste Ergebnisse
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Erste Anregungen für die Ortschaften Hundsmühlen, Tungeln, Südmoslesfehn
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• Landschaftsschutzgebietssatzung des Landkreises (1970er Jahre): Landwirtschaft uneingeschränkt möglich –

Anpassungsbedarf! → Zuständigkeit Landkreis

• Gewässerrandstreifen Niederungsbereiche Hunte/Lethe freihalten

• Abgrenzung Landschaftsschutzgebiete teilweise nicht nachvollziehbar – Prüfungsbedarf für Landkreis! 

• Kaum Platz für weitere Wohnentwicklung (Nachverdichtung (in zweiter Reihe) möglich?)

• Erhalt Ortsbild (z.B. in Südmoslesfehn)

• Tiny House-Siedlung für ggf. Senioren, etc.?

• Perspektive Gewerbegebiet Am Querkanal? → Künftige Nutzung?

• Rückbau/Verkehrsberuhigung Ortsdurchfahrt

• Fahrradwegeausbau
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Naturraum Hundsmühlen / Tungeln / Südmoslesfehn

• Beschäftigung mit dem Thema Natur und Landschaft hinsichtlich möglicher Restriktionen

• Drei Karten zu den Themen Schutzgebiete, Böden und Waldfunktion

• Möglicher Ausschluss von Flächen für die zukünftige Entwicklung?
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Aussagen für Hundsmühlen, Tungeln

und Südmoslesfehn:

- Hundsmühlen (Nordwesten) / 

Südmoslefehn (Nordosten) /  

Hundsmühlen (Süden)/Tungeln: 

Biotopverbund Kernfläche 

Offenland, LSG-würdig

- Hundsmühlen (Norden) / Tungeln: 

Landschaftsschutzgebiet

- Südmoslesfehn (Moor im 

Westen): NSG-würdig
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Aussagen für Hundsmühlen, Tungeln und 

Südmoslesfehn:

- Südmoslesfehn: Böden mit besonderen 

Standorteigenschaften (extrem nass), Hochmoor, 

Sanddeckkultur, Böden mit hoher natürlicher 

Bodenfruchtbarkeit

- Hundsmühlen: Hochmoor, Moorgley, Alter 

Waldstandort, Sanddeckkultur

- Tungeln: Niedermoor, Hochmoor, Alter 

Waldstandort, Böden mit kulturgeschichtlicher 

Bedeutung
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Aussagen für Hundsmühlen, Tungeln und 

Südmoslesfehn:

- Südmoslesfehn / Hundsmühlen (Süden)

- Tungeln (Norden, Westen): Wald, Wald mit 

Immissionsschutzfunktion, Erholungszone
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Beispiel: Steckbrief Tungeln
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Beispiel: Steckbrief Tungeln

24



Gemeinde Wardenburg – Gemeindeentwicklungskonzept 

Übersicht/Vergleich – Wachstumsraten (2005 – 2024)
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Gesamt

2024 stellen die Ortschaften mit 5.810 Personen mehr als ein Drittel der Bevölkerung 

dar (= 34 %). 

Die Ortschaft Hundsmühlen weist mit 71 % die höchsten Wachstumsziffer in der 

Gemeinde auf.
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Übersicht/Vergleich – Altersstruktur 2024
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Die Ortschaften weisen eine durchschnittliche Altersverteilung auf. Allerdings liegt der 

Anteil der Kinder und Jugendlichen bei allen drei Ortschaften über dem Durchschnitt.
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Aufgaben als Grundzentrum
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Mögliche Entwicklungsszenarien für Hundsmühlen, Tungeln und Süsmoslesfehn

1. „Hundsmühlen gewinnt weiterhin an Bedeutung als Wohnstandort“

− Mehr Wohnangebote (barrierefrei, altengerecht, bezahlbar)

− Anlaufstelle für kulturelle Nutzungen

2. „Hundsmühlen behält die momentane Bedeutung“

− Keine Inanspruchnahme zusätzlicher Flächen

− Zusätzliche Wohnangebote nur über Nachverdichtung

3. „Tungeln gewinnt an Bedeutung als Wohnstandort“

– Mehr Wohnangebote (barrierefrei, altengerecht, bezahlbar)

– Arrondierung von Wohnbauflächen / Zusätzliche Flächen für Wohnen

4. „Tungeln behält die momentane Bedeutung“

− Kein Wachstum, keine zusätzlichen Flächen für Wohnen

• Bisherige Wohnangebote müssen ausreichen (ggf. Nachverdichtung)

5. „In Südmoslesfehn muss Eigenentwicklung möglich sein“

− Zusätzliche Wohnangebote nur über Nachverdichtung
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ARBEITSPHASE
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Arbeitsphase

Arbeitszeit: Etwa 45 Minuten

3 Stellwände

1. Überprüfung Steckbriefe

2. Diskussion Karten Siedlungsentwicklung

3. Diskussion Entwicklungsszenarien
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Arbeitsphase

1. Überprüfung Steckbriefe 

Leitfrage: Haben Sie Ergänzungen / Anmerkungen / Kritik?

2. Diskussion Karten Siedlungsentwicklung

Leitfragen:

• Wo sehen Sie Potentialflächen (auch längerfristig gedacht)? Mit welcher Nutzung?

o Gewerbegebiet am Querkanal

o Nachverdichtung in „zweiter Reihe“

o Weitere Flächen?

3. Diskussion Entwicklungsszenarien

Leitfragen:

• Was ist Ihr Wunschszenario für die Ortschaften Hundsmühlen, Tungeln und Südmoslesfehn -

Zielstellung für die Zukunft?

• Welche Schwerpunktthemen/Bedarfe sehen Sie?

o Infrastruktur?

o Wohnbauentwicklung / Nachverdichtung?

o Gewerbe?

o …
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Vorschläge aus bisherigem Prozess
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AUSBLICK

Wie geht es weiter?
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Ausblick

• April/Mai: 3 ortsspezifische Workshops 

– 22.04.2025: Wardenburg, 

– 06.05.2025: Die Dörfer ALW (von Achternmeer über Littel bis nach Westerburg)

– 14.05.2025: Hundsmühlen / Tungeln / Südmoslesfehn

• Mai / Juni: Erarbeitung von Leitlinien für die Konzeptbildung

• 24. Juni 2025: Informationsabend – Diskussion Leitlinien im Workshopformat

• Herbst  2025: 

– Erarbeitung Konzept: Entwicklung von Zielen, Zukunftsbild, Vorhaben, Maßnahmen, Flächenperspektiven

– Öffentlichkeitsarbeit, weitere Beteiligung 

(Bürgerwerkstätten, Jugendworkshop, ggf. Online-Beteiligung, ggf. Dorfgespräche)

• Anfang 2026: Vorstellung in der Politik
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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